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REICH AN MAGNETISCHEN SELTENEN ERDEN IN LÖSUNG.

In geringer Tiefe wiederholt.

Vier ausgewählte Schürfgrabenabschnitte aus 2025 und ein späterer Handbohrabschnitt in 2–3
m Tiefe ergaben 161–278 mg/kg MREO. MREO stellte 42–48 % des DREO in Lösung dar.

GEMEINSAME DIAGNOSTISCHE METHODE

SGS ICM694 | 0,5 M Ammoniumsulfat | nominaler pH-Wert 4 | 30 Minuten | diagnostisch, nicht optimiert

FÜNF OBERFLÄCHENNAHE ABSCHNITTE AUF EINER GEMEINSAMEN SKALA MREO + SONSTIGE REO IN LÖSUNG, mg/kg
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PT-34
0–1 m

161 383
41,9 %
Magnetanteil

PT-34
1–2 m

240 578
41,6 %
Magnetanteil

PT-36
0–1 m

278 667
41,6 %
Magnetanteil

PT-42
0–1 m

167 383
43,6 %
Magnetanteil

MAV_AD_0002
2–3 m

237 492
48,1 %
Magnetanteil

2 in Folge
Meter ab

Oberfläche

MREO in Lösung sonstige REO in Lösung Endbezeichnung = gesamtes DREO

ANTEIL MAGNETISCHER SELTENER ERDEN AN DER SELTENERDSUITE

Magnetische Seltene Erden traten in der gelösten Suite stärker hervor.

ZUSAMMENSETZUNGSVERGLEICH, KEINE GEWINNUNGSRATE

Originalprobe – MREO / TREO

Diagnostische Lösung – MREO / DREO
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Ausgewählte diagnostische Ergebnisse. DREO = gesamte desorbierbare REO, ausgedrückt als Oxidäquivalente; MREO umfasst die Oxide von Nd, Pr, Dy und Tb.

Die Werte sind mg/kg auf Grundlage der Laborberichterstattung, keine Gewinnungsraten. Die Anteile basieren auf ungerundeten Oxidgesamtsummen. Das Handbohrergebnis stammt aus einer späteren Kampagne. Quellen: SGS GQ2509210 / GQ2509212 / GQ2514244 / GQ2515205


